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  Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
     Volker Zocher  – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
 
Bürgermeisterwahl am 9. Juni 2013  - Statistische Informationen 
 
 
Ortsteil Wahlberechtigte  
gesamt 
Davon mit 
Sperrvermerk „W“ 
(Wahlschein)  
mögliche Wähler 
(Wahllokal) 
Tatsächliche 
Wähler 
Großsteinberg 1.062 58 1.004 410 
Grethen 354  7 347 124 
Pomßen 638 23 615 260 
Klinga 906 41 865 383 
Parthenstein 
gesamt 
2.960 129 2.831 1.177  
+ 118 Briefwähler 
= 1.295 
 
 
 
 
Von den 1.295 abgegebenen Stimmen waren 1.251 Stimmen gültig und 44 Stimmen ungültig. 
 
Auf den aufgeführten Kandidaten, Jürgen Kretschel, entfielen 1.235 der gültigen Stimmen.  
16 Wähler machten von ihrem demokratischen Recht Gebrauch und nutzten die freie Zeile für einen weiteren 
Einzelvorschlag.  
 
Die Wahlbeteiligung lag bei 38,33 %.  
 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
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Amtliche Mitteilungen 
 
Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 18.04.2013 
 
 
Beschluss 01/05/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung die Stellungnahme 
der Gemeinde Parthenstein zum Antrag der Gemeinde Belgershain auf Austritt aus der Verwaltungsgemeinschaft 
und lehnt den Austritt von Belgershain aus der Verwaltungsgemeinschaft ab. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  12 
Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 02/05/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung auf der Grundlage 
des § 1 Abs. 7 BauGB die Abwägung zu den Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange, Nachbargemeinden 
und Bürger zum geänderten Bebauungsplan „Klinga Südwest“ gemäß dem im beigefügten Abwägungsprotokoll 
vom 21.05.2013 enthaltenen Abwägungsvorschlag.  
Die Begründung wird gebilligt.  
Die Träger öffentlicher Belange, Nachbargemeinden und Bürger sind über das Ergebnis der Abwägung zu 
informieren. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 03/05/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung aufgrund § 10 Abs.1 
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl I S. 1509), den geänderten Bebauungsplan „Klinga Südwest“, 
bestehend aus dem Planteil und dem Textteil vom 21.05.2013, als Satzung. 
Die Genehmigung der Satzung ist zu beantragen. Die Erteilung der Genehmigung ist anschließend ortsüblich 
bekanntzumachen; dabei ist auch anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Dienststunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 04/05/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, die beigefügte 
Vereinbarung zwischen dem Landkreis Leipzig und der Stadt Naunhof sowie der Gemeinde Parthenstein über 
Planung, Bau, Unterhaltung, Kostentragung und Baulast für den geplanten einseitigen straßenbegleitenden Geh- / 
Radweg entlang der Kreisstraße 8363 zwischen Klinga und Naunhof abzuschließen. Der Eigenanteil der 
Gemeinde Parthenstein beläuft sich vorbehaltlich der Bewilligung der Fördermittel auf 75.250,00 € zuzüglich 
anteiliger Kosten für die Planung ab der Leistungsphase 5 (Anteil 48,86 %).  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  13 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 05/05/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
25: Außenanlagen an die Firma ER-TI GmbH aus Böhlen zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 03.04.2013 auf brutto 
52.225,01 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
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Beschluss 06/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
24: Begrünung an die Firma Kupsch GmbH aus Wurzen zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 03.05.2013 auf brutto 
13.974,46 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   3 
 
Beschluss 07/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
33: Außenspielgerät an die Firma Naturholzgestaltung Jens Kästner aus Colditz zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 15.05.2013 auf brutto 
7.260,55 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
Beschluss 08/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
30: WC-Trennwände au die Firma Chemnitzer Trennwände Sehr Schürer GbR aus Stollberg zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 29.04.2013 auf brutto 
4.962,85 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
Beschluss 09/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den vorliegenden 
Nachtrag zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 15: Maler zu bestätigen. 
Die Mehrkosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Nachtragsangebot auf brutto 
5.623,94 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
Gemeinderätin Luebeck-Busch ist wegen Befangenheit nach § 20 SächsGemO von der Beratung und Beschlussfassung 
ausgeschlossen. 
 
Beschluss 10/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den vorliegenden 
Nachtrag zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 16: Parkett zu bestätigen. 
Die Mehrkosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Nachtragsangebot vom 22.04.2013 
auf brutto 1.108,07 €, das Auftragsvolumen reduziert sich um 286,69 €, da gleichzeitig Leistungen des 
Parkettbelages im Wert von 1.397,66 € entfallen. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
Beschluss 11/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, den vorliegenden 
Nachtrag zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 11: Wärmedämmverbundsystem zu 
bestätigen. 
Die Mehrkosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Nachtragsangebot vom 11.04.2013 
auf brutto 812,06 €. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   1 
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Beschluss 12/06/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den vorliegenden 2. 
Nachtrag zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 05: Dachdecker zu bestätigen. 
Die Mehrkosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Nachtragsangebot vom 10.04.2013 
auf brutto456,07 €, das Auftragsvolumen reduziert sich um 393,23 €, da gleichzeitig Leistungen Anarbeiten an 
Lüftungsturm und Solaranlagen im Wert von 849,30 € entfallen. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  12 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
 
 
Für die Bekanntmachung  
 
 
 
Volker Zocher 
Bürgermeister Stadt Naunhof 
 
Aufhebungssatzung 
zur „Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Gemeinde Parthenstein 
(Baumschutzordnung) vom 01.06.2012“ 
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung, 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein am 29.11.2012 folgende Aufhebungssatzung zur „Satzung zum 
Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Gemeinde Parthenstein (Baumschutzordnung) vom 01.06.2012“ 
beschlossen. 
§ 1 
Die „Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Gemeinde Parthenstein (Baumschutzordnung) 
vom 01.06.2012“ bekanntgemacht am 19.06.2012 wird aufgehoben. 
 
§ 2 
Die Aufhebungssatzung zur „Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem Gebiet der Gemeinde 
Parthenstein (Baumschutzordnung) vom 01.06.2012“ der Gemeinde Parthenstein tritt am Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die „Satzung zum Schutz des Gehölzbestandes auf dem 
Gebiet der Gemeinde Parthenstein“ vom 08.07.1998 bekanntgemacht am 03.11.1998 wieder in Kraft.  
 
Parthenstein, 30.11.2012 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO): 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-schriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. 
 
Für die Bekanntmachung  
 
 
 
 
 
Volker Zocher 
Bürgermeister Stadt Naunhof 
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Bekanntmachung 
der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Parthenstein 2012 
( nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG ) 
 
1. Kindertageseinrichtungen 
 
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten 
 
                                          Betriebskosten je Platz 
Krippe 9 h   in € Kindergarten 9 h   in € Hort 6 h   in € 
erforderliche Personalkosten        711,52        328,39       192,11 
erforderliche Sachkosten          75,16          34,69         20,29 
erforderliche Betriebskosten        786,68        363,08       212,40 
 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten. 
(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h). 
 
1.2.  Deckung der Betriebskosten  je Platz und Monat 
 
 Krippe 9 h   in € Kindergarten 9 h   in € Hort 6 h   in € 
Landeszuschuss        150,00        150,00       100,00 
Elternbeitrag (ungekürzt)        160,00          98,00         55,00 
Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier 
Träger) 
       476,68        115,08         57,40 
 
1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete  
 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 
 Aufwendungen    in € 
Auschreibungen      5.496,56 
Zinsen      5.536,78 
Miete           - 
Gesamt    11.033,34 
 
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat 
 
 Krippe 9 h   in € Kindergarten 9 h   in € Hort 6 h   in € 
Gesamt        65,67        30,31       17,73 
 
 
2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG  
 
2.1.  Aufwendungsersatz je Platz und Monat  
 
 Kindertagespflege 9 h   in € 
Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand und eines 
angemessenen Beitrages zur Anerkennung der Förderleistungen der 
Tagespflegeperson (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 
                  - 
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Unfallversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)  
                  - 
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Alterssicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
                  - 
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur Kranken- und 
Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 
                  - 
= Aufwendungsersatz                    - 
 
2.2.  Deckung  des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat 
 
 Kindertagespflege 9 h    in € 
Landeszuschuss                   - 
Elternbeitrag (ungekürzt)                   - 
Gemeinde                   - 
 
Parthenstein 07.06.2013 
 
 
Jürgen Kretschel 
Bürgermeister  
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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister 
am 9.06.2013 in der Gemeinde Parthenstein 
 
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.06.2013 das Wahlergebnis ermittelt: 
 
I.  Ergebnis der Wahl 
 
Zahl der Wahlberechtigten: 2.960 
Zahl der Wähler  1.295 
Zahl der ungültigen Stimme 44 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen  1.251 
 
Zahl der für die einzelnen Bewerber und andere Personen abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter 
Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl 
 
Wahlvorschlag bzw. andere Person Familienname, Vorname Stimmen 
Unabhängige Wählervereinigung - Bürgerkomitee  Kretschel, Jürgen 1.235 
 Köppe, Peter 3 
 Engelmann, Gunter 2 
 Köcher, Wolfgang 2 
 Schindler, Sylvia 2 
 Dietze, Roger 1 
 Donner, Tommy 1 
 Erfurth, Steffen 1 
 Kühn, Reiner 1 
 Michael, Volker 1 
 Scholz, Katrin 1 
 Schreiber, Christian 1 
 
Damit ist der Bewerber Kretschel, Jürgen mit der höchsten Stimmenzahl von 1.235 Stimmen der abge-
gebenen gültigen Stimmen entsprechend § 48 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung  zum ehrenamtlichen 
Bürgermeister gewählt. 
 
II. Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. 
Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen 
entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur 
Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
 
Landratsamt Landkreis Leipzig, Amt für Rechts-, Kommunal- und Ordnungsangelegenheiten –  
Sachgebiet Kommunalrecht, Stauffenbergstraße 4 - 04552 Borna | Haus 3 
 
erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht 
werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihm entsprechend § 25 Abs. 1 Satz 3 des Kommunalwahlgesetzes mindestens  30  Wahl-
berechtigte beitreten. 
 
Parthenstein, 11.06.2013  
 
 
Volker Zocher 
Bürgermeister der Stadt Naunhof  
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Allgemeine Mitteilungen 
 
Informationen aus der Einwohnermeldestelle der Stadtverwaltung Naunhof 
 
Als deutsche Staatsbürgerin bzw. als deutscher Staatsbürger sind Sie verpflichtet, sich jederzeit mit gültigen 
Ausweispapieren ausweisen zu können (Personalausweis oder Reisepass). 
 
Bei einer bevorstehenden Auslandsreise erhalten Sie aktuelle Auskünfte zu den Einreisebestimmungen bei 
den jeweiligen Auslandsvertretungen der Länder oder auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes 
(www.auswaertiges-amt.de)   
 
Seit dem 1. November 2010 gibt es nur noch den Personalausweis im Scheckkartenformat. Ein integrierter 
Chip ermöglicht u. a. die Nutzung der Online-Ausweisfunktion, mit deren Hilfe Sie sich im Internet 
ausweisen können. Weitere Informationen zum neuen Personalausweis und seinen Funktionen erhalten Sie 
unter www.personalausweisportal.de  
Die alten Personalausweise behalten bis zum vorgesehenen Ablaufdatum ihre Gültigkeit. 
Bei der Beantragung der Dokumente ist erforderlich:  
 
- persönliches Erscheinen des Antragstellers 
- Vorlage der Geburts- oder Eheurkunde 
- Vorlage des bisherigen Dokumentes 
- ein biometrisches Lichtbild 
- die Zustimmungserklärung der / des gesetzlichen Vertreter/s (für einen Personalausweis bei Kindern 
unter 16 Jahren bzw. für einen Reisepass bei Kindern unter 18 Jahren) 
 
Wer keinen gültigen Personalausweis oder Reisepass besitzt, handelt ordnungswidrig. Die 
Ordnungswidrigkeit kann durch Bußgeld geahndet werden. 
 
Auch im Hinblick auf die anstehende Ferien- / Urlaubszeit weisen wir darauf hin, Ihre 
Ausweisdokumente auf ihre Gültigkeit zu überprüfen.  
 
Öffnungszeiten der Einwohnermeldestelle: 
Montag geschlossen 
Dienstag 9 – 12 Uhr und 14 – 18.30 Uhr 
Mittwoch 9 – 12 Uhr und 13 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 13 – 15.30 Uhr 
Freitag  9 – 12 Uhr 
 
 
Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Leipzig 
 
Richtiges Bereitstellen der Abfall- und Papierbehälter 
 
Voraussetzung für ein zügiges und reibungsloses Entsorgen der Abfallbehälter ist das richtige 
Bereitstellen der Behälter. 
Dazu ist es notwendig, dass die Abfall- und Papierbehälter so bereitgestellt werden, dass sie 
mit den Griffen zur Fahrbahn zeigen. 
Weiterhin ist es wichtig, die Abfallbehälter am Abholtag bis 7.00 Uhr so vor dem Grundstück 
bereitzustellen, dass die Entsorgungsabsicht eindeutig erkennbar ist. 
 
Wir danken für Ihre Unterstützung.  
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RECHTSANWÄLTIN 
Katrin Scholz 
_____________________________ 
      
  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht im Deutschen Anwaltverein 
Homepage: www.kanzlei-scholz.de 
 
ANZEIGE 
 
 
Hochwasserschäden – wer zahlt? 
Anhaltender Regen hat in den vergangenen Tagen im Muldentalkreis, in Sachsen und in vielen Regionen 
Deutschlands erneut Flüsse über die Ufer treten lassen, Keller überflutet und Häuser und Autos beschädigt. 
Doch nicht immer zahlt für diese Schäden die Versicherung.  
Schäden am Haus durch Überschwemmung, Hochwasser oder Regen sind nach Angaben des Bundes der 
Versicherten (BdV) von einer herkömmlichen Wohngebäude- oder Hausratversicherung nicht gedeckt. Die 
Kosten für Reparaturarbeiten am Haus werden nur übernommen, wenn der Betroffene eine zusätzliche 
sogenannte Elementarschadenversicherung abgeschlossen hat. Sie ist allerdings sehr teuer. Zudem lehnen 
Versicherungen einen Abschluss in Hochwasser-Risikogebieten grundsätzlich ab oder verlangen sehr hohe 
Selbstbeteiligungen. Die Hausratversicherung kommt für beschädigtes Inventar ebenfalls nur auf, wenn eine 
Elementar-Zusatzvereinbarung geschlossen wurde. Beschädigtes Inventar ist in der Regel alles, was man bei 
einem Umzug mitnehmen kann. 
Glück im Unglück haben dagegen betroffene Bürger in Ostdeutschland, die sich noch zu DDR-Zeiten 
versichert haben. In diesen ehemaligen und später von der Allianz übernommenen Policen sind 
Hochwasserschäden noch automatisch mitversichert. Allerdings gibt es laut BdV auch hier Ausschlüsse: So 
werden etwa Schäden durch Rückstau aus der Kanalisation nicht ersetzt. Aufpassen müssen Hausbesitzer mit 
Alt-Policen gleichwohl. Nach Angaben der Verbraucherzentrale Sachsen kündigte die Allianz in den 
vergangenen Wochen Hausbesitzern in Thüringen und Sachsen an, deren Alt-Verträge kündigen zu wollen.  
Nichtversicherte können eventuell einen Teil des Schadens bei der nächsten Steuererklärung wieder 
hereinholen und die Wiederbeschaffung von Hausrat oder Kleidung als außergewöhnliche Belastung geltend 
machen. 
Hochwasserschäden am Auto sind in der Regel von der Kasko-Versicherung gedeckt. Voraussetzung ist, 
dass der Schaden direkt durch die Überschwemmung entstanden ist. Wenn der Wagen nur beschädigt ist, 
ersetzt die Versicherung die Reparaturkosten. Auch Schäden am Lack, die beispielsweise durch 
herumschwimmende Gegenstände verursacht wurden, sind dadurch abgedeckt. Die Reparatur-Kosten 
werden bis zum Wiederbeschaffungswert gezahlt. Auch für vom Hochwasser verschmutzte 
Innenausstattungen gibt es Geld. Der Schadensfreiheitsrabatt der Vollkaskoversicherung wird dabei nicht 
belastet. 
Von Hochwasserschäden Betroffene sollten unverzüglich ihre Versicherung informieren. Der Bund der 
Versicherten rät, die Schadensmeldung per Einschreiben mit Rückschein zu senden, da Sie im Zweifel den 
Beweis erbringen müssen, dass der Schaden unverzüglich gemeldet wurde.  Ein Telefonat ist schwer zu 
beweisen. Zur Dokumentierung sollten vor dem Aufräumen Fotos gemacht werden. Zudem ist eine 
Aufstellung aller beschädigten Gegenstände erforderlich. Werfen Sie vom Hochwasser geschädigte 
Gegenstände nicht sofort weg, sondern räumen Sie sie zunächst nur beiseite. Suchen Sie sich Zeugen. 
Bewahren Sie Rechnungen und Quittungen auf.  
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Thieme, Johanna 80 Jahre 
Herr Heydt, Harry 78 Jahre 
Frau Göbel, Elisabeth 72 Jahre 
Frau Emmerlich, Edeltraud 86 Jahre 
Frau Huth, Erna 74 Jahre 
Frau Langhof, Monika 72 Jahre 
Frau Dögel, Christa 77 Jahre 
Herr Kreusch, Horst 83 Jahre 
Herr Fischer, Wilhelm 71 Jahre 
Frau Kirchner, Marianne 76 Jahre 
Herr Hansgeorg, Weber 90 Jahre 
Herr Göbel, Horst 75 Jahre 
Herr Kirchhof, Gerhard 85 Jahre 
Herr Harnisch, Heimo 77 Jahre 
Herr Thernes, Günther 74 Jahre 
Herr Merkl, Reinhard 73 Jahre 
Frau Busch, Erna 95 Jahre 
Frau Schmidt, Elvira 89 Jahre 
Frau Küntzel, Ruth 80 Jahre 
Frau Dietze, Irmgard 76 Jahre 
Herr Berthold, Klaus 75 Jahre 
Herr Dornau, Reiner 72 Jahre 
 
in Grethen 
 
Frau Boegner, Heidi 71 Jahre 
Herr Sell, Günther 71 Jahre 
Herr Gey, Dieter 73 Jahre 
Frau Schubert, Margot 91 Jahre 
Herr Sieber, Klaus 70 Jahre 
Frau Teichmann, Ingrid 72 Jahre 
Herr Brummer, Klaus 75 Jahre
in Pomßen 
Frau Stephan, Waltraud 81 Jahre 
Frau Enders, Ruth 93 Jahre 
Frau Strauß, Ingeburg 84 Jahre 
Herr Mietz, Wolfgang 74 Jahre 
Frau Konieczka, Brigitte 74 Jahre 
Frau Sandrock, Maritta 74 Jahre 
Herr Konieczka, Siegfried 78 Jahre 
Herr Rubrecht, Reiner 75 Jahre 
Herr Ettig, Lutz 73 Jahre 
Frau Kirschstein, Renate 70 Jahre 
Herr Dr. Schmalzried, Peter 75 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Gühne, Ursula 90 Jahre 
Herr Rosemann, Dietrich 76 Jahre 
Herr Langner, Heinz 95 Jahre 
Frau Seemann, Johanna 79 Jahre 
Herr Richter, Manfred 75 Jahre 
Frau Müller, Ingrid 70 Jahre 
Frau Dietzmann, Hannelore 86 Jahre 
Herr Naumann, Manfred 80 Jahre 
Herr Thieme, Erich 90 Jahre 
Herr Pilz, Siegfried 75 Jahre 
Herr König, Klaus-Detlef 70 Jahre 
Herr Stiller, Fritz 74 Jahre 
 
 
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen 
genannten und ungenannten Jubilaren viel 
Gesundheit, Glück und persönliches 
Wohlergehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
A nläs s l i c h  unse re r  
 
Diamantenen Hochzeit  
 
m öc ht e n  wi r  uns  be i  uns er e n  Kinde r n ,  E nke l n 
und  U r e nke ln  r e c ht  he r z l ic h  be danke n .  
S i e  habe n  a l l e s  wunde r bar  ge m e is te r t .  
A uc h  wol l e n  wi r  uns e re n  F re unde n ,  
B e kannt e n ,  Ve r wandt e n ,  Nac hbar n ,  dem 
R e nt ne r t re ff ,  de r  G eme inde  P ar t he ns t e in  und 
de r  S t adt  Naunhof  Danke  s age n .  
 
Rolf  und Mariechen Kanitz  
 
Ich möchte mich hiermit 
recht herzlich für die 
Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke zu meinem 
80. Geburtstag 
bei meiner Familie, 
Verwandten, Freunden und 
Nachbarn bedanken. 
 
Hanni Thieme 
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*** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** 
 
18. Sport- und Dorffest Großsteinberg am 21. und 22. Juni 2013 
 
Zwei tolle Tage, mit vielen s für Groß und Klein!!!!! 
Zwei Stunden  „Zumba – Marathon“ mit Miroslava Borrmann  
(7 Euro inklusive Eintrittskarte für den Abend) 
1. Großsteinberger Bierkasten – Stemmen (Siegerteam von beiden Tagen  
           gewinnt 200 Euro)  
 Trommlershow mit den GreeStyle DrumsCorps  
Das komplette Programm findet ihr in allen Schaukästen der Gemeinde Parthenstein sowie im Internet unter 
www.tsv-grosssteinberg.de    
 
TSV Großsteinberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Was erwartet Euch? 
- Brett-, Karten- und Strategiespiele 
- unsere beliebten Draußenspiele aus Holz 
 
- Wir lernen auch gern Deine Spiele 
kennen, bringt mit was ihr gern spielt! 
Wir freuen uns auf Euch! 
ab17:00Uhr 
 
 
 
Gekocht wird in der Gulaschkanone! 
 
Wurst und andere Verfeinerungsvariationen gibt’s 
selbstverständlich! 
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Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein sowie die 
entsprechenden Links zu den Vereinen und einigen kommunalen Einrichtungen, Satzungen und 
Formularen finden Sie auch im Internet unter  
 
www.parthenstein.de 
Für die zahlreichen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meiner 
Jugendweihe 
möchte ich mich recht herzlich bei allen 
Familienangehörigen, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten auch im Namen meiner 
Eltern recht herzlich bedanken. 
 
Robert Boegner 
 
Grethen, im Juni 2013 
Für die zahlreichen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meiner 
Jugendweihe 
möchte ich mich bei meinen Eltern, 
Bruder, allen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn recht herzlich bedanken. 
 
Marcel Luft 
 
4. Mai 2013 
  
  
 
VERMIETE 
 
 
1,5 - Zimmer - Wohnung 45 m² 
in Großsteinberg  
mit Etagenheizung, Laminat 
 
Monatsmiete: 238,00 € incl. NK 
  
Interessenten melden sich bitte  
telefonisch  unter  
0511 / 83 93 54 
Pachtgarten 500m² in Pomßen abzugeben. 
 
Die Steinlaube (28 m²) verfügt über  
- einen kleinen Wohnraum (mit Schlafcouch),  
-Schlafraum für 2 Personen,  
- Küche mit Hauswasseranlage sowie Innentoilette. 
(gesamtes Mobiliar kann übernommen werden) 
 
Interessenten melden sich bitte unter  
0160 95492454 oder schriftlich an 
Heinz Wolff – Großsteinberger Straße 18 b  
04668 Parthenstein  
50 Jahre Spielmannszug 
 
In diesem Jahr wäre der von Hans Hofmann gegründete und viele Jahre geführte Großsteinberger 
Spielmannszug 50 Jahre alt geworden. Bei Umzügen und Veranstaltungen war er nicht wegzudenken. Von 
den umliegenden Orten war die Nachfrage für einen Einsatz groß. Irgendwie hat er sich dann in den 1990er 
Jahren im Nichts aufgelöst - schade drum. 
 
Der Heimatverein Großsteinberg möchte in einer Ausstellung an das Wirken dieser vor allem jugendlichen 
Trommler und Pfeifer in ihren schmucken Uniformen erinnern.  
Wir bitten daher alle um Mithilfe, die dazu etwas beizutragen haben. Wir suchen z. B. Fotos, 
Musikinstrumente, Tamborstab, Kleidungsstücke, aber auch Anekdoten und sonstige Erinnerungen. 
 
Selbstverständlich geben wir alle Exponate nach der Ausstellung an die Eigentümer zurück. 
Wir rechnen mit Ihrer Unterstützung. 
 
Bitte wenden Sie sich an  
 
Christa Blume    Rolf Langhof 
Bahnhofstraße 28 B   Nordstraße 1a 
04668 Parthenstein   04668 Parthenstein 
 034293 29294    034293 34308 
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Beste Stimmung beim Tag der offenen Tür 
 
Zwei besondere Heraus-
forderungen hatten Klingas 
Feuerwehr und ihr 
Förderverein bei ihrem 
diesjährigen Tag der offenen 
Tür und Tanz in den Frühling 
zu meistern: das kühle, 
regnerische Wetter und das 
Champions League-Finale. 
Gegen Petrus’ Willkür halfen 
große Zelte und die 
Fahrzeughallen, die Fußball - 
Fans konnten mit einer 
Beamer-Live-Übertragung 
befriedigt werden. Auch in 
allen anderen Bereichen lief das Fest erneut erfolgreich und zog zahlreiche große und kleine Gäste aus Klinga und 
der Umgebung in seinen Bann. Mit 23 Kuchen und Torten der Feuerwehr- und Vereinsfrauen konnte jeder Hunger 
gestillt und jeder Geschmack befriedigt werden. Die Jüngsten ließen sich von Sophie Pohl schminken und 
bastelten mit Claudia Pohl lustige Frösche. Anschließend tobten sie auf der Feuerwehr-Hüpfburg, übten das 
Löschen mit der Kübelspritze und erkundeten mit Ralf Kluthmann die Einsatzfahrzeuge. Unter der Leitung von 
Jugendfeuerwehrwart Steffen Schumann zeigte der Nachwuchs sein Können. Er rettete den “verletzten” Jens 
Luebeck und löschte einen Brand schneller, als dieser vorher entzündet werden konnte. Zwischen Grill und 
Zapfhahn - es gab temperaturbedingt sogar noch einmal Glühwein - sorgte flotte Musik für eine meist gut gefüllte 
Tanzfläche und hielt so die meisten Gäste erneut bis in den frühen Morgen. 
 
19. Feuerwehr-Skatpokal geht nach Grimma 
Stammgäste und auch neue Spieler folgten dem Aufruf zum  
19. Skatturnier um den Pokal der Freiwilligen Feuerwehr 
Klinga. Die insgesamt 36 Skatfreunde fanden einen entspannten 
1. Mai beim sportlichen Reizen und Stechen. Stärkung 
zwischendurch bot die Feuerwehrmannschaft mit Bockwurst 
und Fettschnitten sowie Getränken ganz nach Geschmack. Am 
Ende konnte sich Kay Dittrich aus Grimma über den großen 19. 
Klingaer Feuerwehr-Pokal und ein üppiges Preisgeld freuen. Die 
“Rote Laterne” für den letzten Platz ging mit Uwe Döhler nach 
Zedtlitz. 
 
>>> mehr zu allen Veranstaltungen unter www.feuerwehr-klinga.de 
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Nachlese zum Pomßener Maifest 
 
Das Maifest am Scherbelberg war auch in diesem Jahr wieder ein besonderer Höhepunkt. 
 
Begonnen wurde am Samstag mit einem 
reichhaltigen Kuchenbüfett und Kaffee. Diesmal 
machte eine Hut- und Sackmodenschau einen 
lustigen Auftakt gefolgt von der Mini-Playback-
Show der Jüngsten des Dorfes. Zum ersten Mal 
sorgten dieses Jahr die „Pomßener 
Dorfmeisterschaften im Galgenkegeln“ für 
zusätzliche Abwechslung auf dem Festplatz. 
Weiterhin kam durch Hüpfburg, Karussell, 
Losbude und Basteln keine Langeweile auf. 
Ab 20 Uhr spielte die Disko „Flash Dance“ zum 
Tanz auf, welche um 22 Uhr für das jährliche 
Highlight des Abends, der Maxi-Playback-
Show, eine Pause machen musste. Mit tosendem 
Beifall belohnten die Gäste wieder die Stars des 
Abends. 
Am Sonntag zum Ausklang des Festes spielten 
traditionell die „Original Lauterbacher 
Blasmusikanten“ zum Frühschoppen auf. Für 
das leibliche Wohl war auch an diesem Tag 
durch die Gulaschkanone der Feuerwehr 
Pomßen und den Heimatverein gesorgt. Ergänzt 
wurde der Sonntag durch eine Oldtimer-
Ausstellung, so dass dieses Maifest sicherlich in 
guter Erinnerung bei den Gästen bleibt. 
 
Ein herzliches Dankeschön an all die zahlreichen Helfer, Kuchenbäckerinnen, Mitwirkenden und 
Gäste, die zum guten Gelingen des diesjährigen Maifestes in Pomßen beigetragen haben. 
 
Besonders danken wir auch unseren Sponsoren für ihre Unterstützung: 
 
 Fuhrgeschäft Lutz Steinbach 
 Kerstin Tänzer 
 BURA Braun Umweltservice GmbH 
 PRO BETON 
 Landwirtschaftsbetrieb Reinhardt Köcher 
 Steffen Wegener – Marmor & Granit 
 Blumenladen Margitta Kötz 
 Baudienstleistung Andre Meier 
 HABA Beton 
 Metall- und Schweißservice Frank Stephan 
 Taxi – Rolle 
 Agrargenossenschaft Pomßen 
 Physiotherapie Stefanie Diestel 
 Tim Naumann Trockenbau-Systemwände 
 Elektroinstallation Köcher 
 Tischlerei Frank und Roland Scheffler 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V.  
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50 Jahre Gymnastikverein e.V. Grethen  
 
Die kleine Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen 
unseres Gymnastikverein e. V. Grethen am 6. Juni 2013 
begann etwas verspätet,  da einige Anwesende zuvor als 
Fluthelfer aktiv im Einsatz waren.  
Deshalb möchten wir uns besonders für die 
Glückwünsche und Geschenke bei unserem 
Bürgermeister Herrn Kretschel, Frau Heinze vom 
Kreissportbund Landkreis Leipzig e.V. Naunhof, der 
Freiwilligen Feuerwehr und dem Heimatverein 
Grethener Störche e.V. ganz herzlich bedanken. 
Ein besonders großes Dankeschön gilt den Gratulanten 
vom Kindergarten Storchennest, die uns mit einem 
kleinen Programm, selbstgebastelten Medaillen und 
einem lustigen Nothilfekoffer überrascht haben. 
 
Unseren eingeladenen Ehemännern wurde natürlich 
auch von Herzen gedankt, die uns bei allen sportlichen und kulturellen Aktivtäten auf vielfältige Weise unterstützt 
haben.   
Ein schöner Abend mit lustigen Erinnerungen, aber auch in Gedanken an die Flutopfer, ging zu Ende.  
 
Gudrun Kurth   
Innovative Renovierungslösungen von Europas Renovierer Nr. 1 
 
Seit über 35 Jahren werden die Renovierungsbereiche ständig weiter ausgebaut und neue innovative 
Renovierungsverfahren eingesetzt. Die Palette umfasst heute die Renovierung, Modernisierung und den Neubau nach 
Maß von Türen, Haustüren, Garagentoren, Küchen, Badmöbel, Heizkörperverkleidungen, Treppen, Fenster, 
Insektenschutzgitter, Deckenrenovierung und Schranklösungen mit Gleittüren. 
 
Bei allen Renovierungslösungen stehen Qualität und Service an erster Stelle. Alles wird in fachmännischer 
Handarbeit genau nach Maß und Kundenwünschen angefertigt. Wer sich für eine PORTAS-Renovierung 
entscheidet, schont die natürlichen Ressourcen unserer Erde. Denn renoviert wird nur, was tatsächlich erneuert 
werden muss. So steckt in jeder PORTAS-Tür der intakte Kern der alten Tür. Davon profitiert die Umwelt gleich 
doppelt: Zum einen müssen die alten Türen nicht auf den Müll geworfen werden und zum anderen verbraucht 
PORTAS kein Holz, um daraus neue Türen zu fertigen. Zwei gute Gründe, Wertvolles vor dem Wegwerfen zu 
bewahren. Das gilt natürlich ebenso für die Renovierung von Küchen, Treppen und Fenstern. 
Für jeden Bereich werden speziell entwickelte Renovierungssysteme eingesetzt: Für die Türen-Renovierung das 
„Ummantelungs-System“, für die Küchen das „Front-Wechsel-System“ für die Treppen das „Stufe-auf Stufe-
System“ und für die Fenster das „Aluminium-Verkleidungssystem“. Weder Türen noch Fenster müssen jemals 
wieder gestrichen werden. Küchen werden wieder der Lieblingsplatz der Familie, wenn die alten, unmodernen 
Fronten durch neue ersetzt wurden. Alte ausgetretene Treppen werden nicht nur schön, sondern auch wieder sicher. 
Dabei gewährleistet das Stufe-auf-Stufe-System“ mit Echtholz oder Laminat, dass sie auch während der 
Renovierung begehbar bleiben.  
 
Kundenservice schreibt PORTAS ganz groß: Viele Renovierungen werden in nur einem Tag durchgeführt. Morgens 
frühstückt man noch in der alten Küche und das Abendessen findet schon im neuen Ambiente statt. Die meisten 
Arbeiten werden in der Werkstatt des PORTAS-Fachbetriebes durchgeführt. Der sonst bei Renovierungen 
unvermeidliche Lärm und Schmutz entfällt daher weitgehend. Wenn bei der Montage doch noch ein paar Späne 
anfallen sollten, bleiben auch die nicht liegen. Einen ausführlichen Überblick über das gesamte PORTAS-
Renovierungsprogramm bekommt der Interessent in der Ausstellung und auch im Internet unter www.portas.de  
 
Tag der 
offenen Tür 
12./13.07.2013 - 10-17 Uhr 
PORTAS-Fachbetrieb 
Belgershain 
Inh. Thomas Uhlrich 
Hauptstraße 31a 
04683 Belgershain 
034347/51530 
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Liebe Kundinnen und Kunden, 
wir freuen uns, dass wir unser Team 
seit dem 01.06.2013 mit einer weiteren 
freundlichen und kompetenten  
Mitarbeiterin verstärken konnten und 
Ihnen nun wieder mehr Termine 
anbieten können. 
   
Unsere Aktion im Juni: 
  10 % auf alle Ampullen und Seren 
       der Firma Klapp Cosmetics. 
 
Kamillenweg 1  04683 Naunhof   
Tel. 034293  -  55804 
www.kosmetik-naunhof.de 
Nacht der offenen Dorfkirche 
am 6. Juli 2013 
 
In diesem Jahr ist die  
Kirche in Großsteinberg 
offen und erwartet ihre Besucher mit 
folgendem Programm: 
 
18.00 Uhr    Andacht 
18.45 Uhr    Führung mit Herrn Langhof 
19.30-21.00 Uhr  Gospel mit Maik Gosdzinski 
21.00-22.00 Uhr  Essen, Trinken,  
   geselliges Beisammensein  
22.00 Uhr    Katharina Nicolaus liest Texte  
     von Dietrich Mendt 
23.00 Uhr    Abschlussandacht 
 
Mehr unter    www.kirche-im-leipziger-land.de 
Vorankündigung – 75-Jahre Freiwillige Feuerwehr Großsteinberg 
 
Die Großsteinberger Kameraden laden schon heute zu einem  
 
Tag der offenen Tür am Samstag, 14. September 2013 ein. 
 
Die interessierten Besucher können sich über die Arbeit der Feuerwehr sowie die dazugehörige Technik 
informieren und mit den Kameraden ins Gespräch kommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Mehr erfahren Sie an dieser Stelle in den nächsten Ausgaben der Kommunalrundschau. 
